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A u s z u g  a u s  d e m  P r o t o k o l l  d e r  
G e m e i n d e r a t s s i t z u n g  v o m  

1 3 . 1 0 . 2 0 2 2  
 

Tagesordnung - Besonderer Teil - öffentlich 
 
 

1 Nachtragsvoranschlag 

 
Der Nachtragsvoranschlag kann unter www.offenerhaushalt.at eingesehen werden. Die 
Verordnung ist im elektronischen Amtsblatt auf der Homepage abrufbar.  
 
Antrag:  
VBGM Armin Egger stellt den Antrag, den 1. Nachtragsvoranschlag 2022 sowie die 
Verordnung dazu, wie vorgetragen zu beschließen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 

2 Investitions- und Finanzierungsplan Verlegung Tiefbrunnen BA 16 

 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die bauliche Umsetzung erfolgt ist und der Brunnen Mitte 
November in Betrieb gehen wird.   
 
 
A) INVESTITIONSAUFWAND (in Hundert Euro) 

 
N a m e n t l i c h e 
B e z e i c h n u n g 

 
2021 

 
2022 

 
SUMME 

Planungskosten CCE 13.600 9.900 23.500 

Brunnenbohrung  35.100 35.100 

Brunnenhaus  108.600 108.600 

Wassersystem- und maschinelle 
Anlagen 

 95.000 95.000 

Elektrische Anlagen  15.000 15.000 

Reserven/Wasseruntersuchungen  6.000 6.000 

GESAMTAUSGABEN 13.600 269.600 283.200 

 
 
B) FINANZIERUNGSPLAN (in Hundert Euro) 

 
N a m e n t l i c h e 
B e z e i c h n u n g 

 
2021 

 
2022 

 
SUMME 

Südfinanz (Entschädigungsz. Tiefbrunnen alt + 
Grundstücksablöse für Spar „neu“) 

183.200  183.200 

Darlehen (5 Jahre Laufzeit)  100.000 100.000 

GESAMTEINNAHMEN 183.200 100.000 283.200 

 
 

Antrag:  
VBGM Armin Egger stellt namens des Stadtrates den Antrag, den Investitions- und 
Finanzierungsplan für die Verlegung des Tiefbrunnens über 283.200,- wie vorgetragen zu 
beschließen.        

http://www.offenerhaushalt.at/
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Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

3 Darlehensaufnahme WVA BA 16 - Verlegung Tiefbrunnen 

 
 
Antrag:  
VBGM Armin Egger stellt namens des Stadtrates den Antrag, das Darlehen in Höhe von 
EUR 100.000,- für die Restfinanzierung Tiefbrunnen WVA BA16 bei der Anadi Bank mit einer 
Laufzeit von 5 Jahren und einer Gesamtbelastung von EUR 105.891,- aufzunehmen.       
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

4 Interessensbeitrag Finanzierung Sofortmaßnahmen Katastrophenschäden 

 
Der Vorsitzende erklärt, dass aufgrund des Unwetterereignisses im Bereich Langalmtal am 
21.07.2022 die Unterstützung der Wildbach- und Lawinenverbauung für die Durchführung von 
Sofortmaßnahmen im Bereich des Roßbaches und Kaninger Baches notwendig wurde. Die 
Kosten alleine dafür belaufen sich auf EUR 420.000,-. Insgesamt werden sich die Schäden 
auf über eine Million Euro belaufen.   
 
Antrag:  
VBGM Armin Egger stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Zustimmungserklärung zur 
Tragung des Interessensbeitrags von 34 % und damit von EUR 142.800,- für die 
Sofortmaßnahmen der WLV zur Beseitigung der Katastrophenschäden 2022 zu 
unterfertigen.        
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

5 Katastrophenschäden 2021 - Finanzierungsdarstellung 

 
Der Bürgermeister erklärt, dass darin die Hangsicherung beim braunen Kreuz und ein Teil 
des Weges ins Langalmtal umfasst sind. Insgesamt belaufen sich die Ausgaben auf EUR 
122.800,-.  

 
C) INVESTITIONSAUFWAND (in Hundert Euro) 

 
N a m e n t l i c h e 
B e z e i c h n u n g 

 
2022 

 
SUMME 

Herstellung- bzw. Sanierungsarbeiten - 
förderfähig 

112.800 112.800 

Zuschuss ARGE – nicht förderfähig 10.000 10.000 

GESAMTAUSGABEN 122.800 122.800 

 
D) FINANZIERUNGSPLAN (in Hundert Euro) 

 
N a m e n t l i c h e 
B e z e i c h n u n g 

 
2022 

 
SUMME 

Bundeszuschuss 68.600 68.600 

Ansuchen Mittel 10 L (ca. 40%) 33.400 33.400 

operativer Haushalt (Überziehung Girokonto) 20.800 20.800 

GESAMTEINNAHMEN 122.800 122.800 

 

Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Finanzierungsdarstellung 
der Katastrophenschäden 2021 über 122.800,- EUR in der vorliegenden Form zu 
genehmigen.       
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
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6 Austausch MZFA Untertweng - Änderung nach Aufbaubesprechung und Bericht 
Gründung Jugendfeuerwehr 

 
Der Vorsitzende erklärt, dass auch im Feuerwehrwesen die Preise nicht halten.  
Die Fa. Rosenbauer hat eine Preiserhöhung von 8,5 % vorgenommen hat und damit ist der 
Preis von 132.000,- EUR nach der Indexanpassung und Aufbaubesprechung auf EUR 
149.786,40 gestiegen.  

 

 
E) INVESTITIONSAUFWAND (in Hundert Euro) 

 
N a m e n t l i c h e 
B e z e i c h n u n g 

 
2024 

 
SUMME 

Fahrzeuge in Bau (Schätzung) 150.000 150.000 

GESAMTAUSGABEN 150.000 150.000 

 
F) FINANZIERUNGSPLAN (in Hundert Euro) 

 
N a m e n t l i c h e 
B e z e i c h n u n g 

 
2024 

 
SUMME 

Förderung Kärntner Landesfeuerwehrverb. 
(voraussichtlich) 

40.000 40.000 

Operativer Haushalt = Überziehung Girokonto 80.000 80.000 

Investitionszuschuss Kameradschaft inkl. 
Erlös Verkauf MTF 

30.000 30.000 

GESAMTEINNAHMEN 150.000 150.000 

 
 
Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die angepasste 
Finanzierungsdarstellung über EUR 150.000,- zu beschließen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 

7 Eintritt in den Fördervertrag betreffend Nockmobil 

 
VBGM Armin Egger informiert, dass wir ja ein Teil der Mobilitätslösung mit dem Nockmobil 
sind, welches eine Förderung über die KPC bezogen hat. Die KPC möchte nun, dass alle 
Partner direkt beitreten und nicht wie bisher über den Biosphärenpark vertreten sind.  
 
Antrag:  
VBGM Armin Egger stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Eintrittserklärung in den 
Fördervertrag Nockmobil zu unterzeichnen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

8 Änderung Stellenplan ab 01.11. 2022 

 
 
Die Änderungen betreffen den Reinigungs- und Wirtschaftshofbereich. 
Die Stellenplanverordnung ist über die Homepage im elektronischen Amtsblatt einsehbar.  
 
Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Änderung des 
Stellenplanes mit 1.11. 2022 sowie die Verordnung dazu wie vorgetragen, vorbehaltlich der 
aufsichtsbehördlichen Genehmigung zu beschließen.  
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Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. GR Anna Kohlmayer enthält sich der Stimme.  
 

9 Rahmenvereinbarung Strombezug 2023/2024 

 
Antrag:  
Der Vorsitzende stellt namens des Stadtrates den Antrag, den Rahmenvertrag mit der 
Energie Allianz Austria über die BBG über den Strombezug für 2023 und 2024 
abzuschließen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

10 Entsendung von Mitgliedern in den zu gründenden Schutzwasserverband 

 
Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Entendung von Mitgliedern 
in den neu zu gründenden Schutzwasserverband wie folgt zu beschließen: Michael Maier und 
Johann Poppernitsch für die Mitgliederversammlung, Armin Egger und Jürgen Hernler als 
deren Ersatzmitglieder, Daniel Neuschitzer als Rechnungsprüfer und Orel Claus für die 
Schlichtungsstelle.   
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

11 Ansuchen Halten und Parken verboten Kreuzungsbereich Obertweng-Lercher-Höher-
Weg 

 
Mit 13.05.2022 haben die Nutzer der Weganlage das Ansuchen auf die Erlassung eines Halte- 
und Parkverbotes im Bereich der Abzweigung GW Lercher-Höher Weg von der Straßenanlage 
Obertweng gestellt. Im Kreuzungsbereich des Güterweges werden immer wieder Fahrzeuge 
abgestellt, welche den Holztransport und die Müllinsel in diesem Bereich behindern.  
 
Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, bei der Abzweigung der Straße 
Obertweng auf einem Teilbereich des „Güterweges Lercher-Höher“ ein Halte- und Parkverbot 
zu erlassen und die entsprechende Verordnung zu erlassen.   
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

12 Zustimmung Nutzung Grundstücke Gemeinde bzw. öffentliches Gut durch die Kärnten 
Netz zur Erdverlegung 20 kV-Kabel in drei Bereichen 

 
 
Antrag:  
BGM Micheal Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Vereinbarungen mit der 
Kelag über die Dienstbarkeit des 20-kV-Leitungsrechtes für die Teilbereiche a) Spar alt, b) 
Sportanlagen und c) Friedhof und die dazu verfassten Zusatzvereinbarungen wie 
vorgetragen zu genehmigen.  
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen. GR Inge Fritzer war bei der Abstimmung nicht im 
Raum. 
 

13 Beschluss Radwegsvereinbarungen RHI, KW Riegerbach und WKA Entwicklungs-GmbH 
und Beschluss des Rahmenvertrages Mountainbike neu 

 
Antrag:  
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BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Radwegsverträge mit der 
RHI, der WKA Entwicklungs- GmbH und der KW-Riegerbach sowie den aktuell geltenden 
Mountainbike-Rahmenvertrag zu beschließen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

14 Kauf- und Dienstbarkeitsvertrag Radweg - KW Riegerbach 

 
Antrag: (verkürzt und vereinfacht) 
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, den Kauf- und 
Dienstbarkeitsvertrag mit der KW Riegerbach, wie vorgetragen zu beschließen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

15 Fahrradstützpunkt ÖAMTC - Grundinanspruchnahme 

 
BGM Michael Maier berichtet, dass der ÖAMTC eine Fahrradreparatursäule in Döbriach 
aufstellen möchte, die für uns kostenlos ist und auch vom ÖAMTC gewartet wird.  
 
Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Vereinbarung mit dem 
ÖAMTC für die Aufstellung der Fahrradreparatursäule mit einer Laufzeit von 4 Jahren 
anzunehmen, der Grundinanspruchnahme zuzustimmen und die Kosten für die 
Fundamentierung und Montage zu tragen.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

16 257/7 KG Döbriach - Ansuchen um Verlängerung der Bebauungsverpflichtung 

 
Antrag:  
BGM Michael Maier stellt namens des Stadtrates den Antrag, die Bebauungsverpflichtung 
am Grundstück 257/7, KG Döbriach, gemäß Antrag der Eigentümer um 10 Monate bis 31.12. 
2023 zu verlängern.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 17 -27 vertraulicher Teil 
 
Jeder Gemeindebürger ist berechtigt, in die vollständigen Gemeinderatsprotokolle 
während der Amtsstunden unter Wahrung der berechtigten Interessen Dritter Einsicht 
zu nehmen.  


